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Der  Tixaao'jler  Laxid*ag  ixi  der
Poxitlatzkaserne

Vor  kurzem  gab es hohen  Besuch  in  der Pontlatizka-

serne  in Landeck.  Der  Tiroler  Landtag  unter  der  Führuüg

von  Landtagspräsidenten  DDr.  Alois  Lugger,  und  mit  ihm

'hohe  Funktionäre  der Tiroler  Landesregierung,  darunter

Landeshauptmann  OR. Eduard  Wallnöfer  und die Lan-

deshauptimannstellvertreter  Dr.  Fritz  Prior  und  Dr.  Karl

Kunst  sowie  weiters  Nationalrat  Franz  Regensburger,

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  und  Bür-

germeister  Anton  Braun,  hatiten  siüh entschlossen,  zum

erstenmal  nach  dem  zweiten  Weltkrieg  eine  Kaserne,  also

das  Bundesheer,  zu  besuföen  und  die  Kasernengebäude

zu besichtigen.

Nach  der  Besichtigung  der  Kraftwerksanlagen  der  TIWAG

in Imst  und  Prutz  (mit  dem  Kaunertal)  kamen  die Gäste

gegen  16.30  Uhr  in Landeck  an und  wurden  dort  von

der  Beitergruppe  der Pontlatzkaserne  unter  8tabswacht-

meister  Weiß  ,,eingeholt"  und  zur  Kaserne  geführt.

In  seiner  Begrüßungsansprache  gab Oberst  Neumayr

namens  des Mi1itt4rkommandos  Tirol  seiner  Freude  Aus-

druck,  daß  der  Tiroler  Landtag  auch  die  Gelegenheit  wahr-

genommen  hat,  eine  Kaserne  des  österreichischen  Bun-

desheeres  zu  besuchen.  Dies  zeige ihm  die  Verbunden-

heit  und  Achtung  zwischen  der Regierung  einerseits  und

den  Soldaten.  Gerade  jetzt,  in der Zeit  der  europäischen

Eipannungen,  die durch  den Einmarsch  fremder  Tjuppen

in füe  Tschechoslowakei  entstanden  sind,  sei der Besuch

des  Landtages  besonders  erfreulich.  Zum  Absföluß  bati

Oberst  Neumayr,  daß dieser  Besuch  in  Lfödeck  nicht

der  letzte  Besuch  einer  Kaserne  sein  möge.

Oberstleutnant  Dr.vet.  Franz  Zwiletitsch  gab in  seinen

Begrüßungsworten  einen  kurzen  Einblick  über  den  Auf-

bau  der Tragtierkompanie,  der ja der Besuch  des Land-

tages  in erster  Linie  gegolten  hat,  und  führte  die hohen

Gäste  durch  die 8ta11ungen,  wobei  nicht  vergessen  wupde,

den  Abgeordneten  Zuckerstücke  zurFütterungderHafünger

zu übergeben.

schließend  an  die Besichiigung  der  Stallungen  wurden

verschiedene  Geräte,  wie  Zelte,  Feldküchen  usw.  gezeigt

und  die Reitergruppe  ritt  mit  ihren  herrlicben  Hafiinger-

pferden  eine  exakte  und  ausgewogene  Quadrille.

Den  Gästen  wurde  weiters  das Be-  und  Entladen  von

Fahrzeugen  vorgeführt;  ein Beweis  der  exakten  Ausbil-

dung  und  Eichulung  der  8o1daten  und  der  Pferde.  In

Blitzesschnelle  wurde  verladen;  jeder  Handgriff  saß perfekt.

Wie  vielseitig  aber  Hafiinger  sein können,  zeigte  ein

anderes  Bild.  Hatte  man  den  Gästen  des  Tiroler  Land-

tages  und  den  Abgeordneten  noch  in  der  ,,8atte1kammer"

gezeigt,  was Hafünger  tragen  können,  wobei  aufgepackte

Sättel  bereits  vorgezeigt  wurden,  die  rund  100  Kilo  wogen,

so staunten  die  Gäste  niföt  wenig,  wie  zierlich  rind  schnell,

jedem  Kommando  des Reiters  folgend,  die Haflinger  bei

einem  Jagdspringen  die  rund  90 Zentimeter  hohen  Hürden
nahmen.

Beeindruckt  von  der  Leistung  der  8o1daten  und  der

Pferde  zeigten  sich alle  Gäste  der  Kaserne;  und nach

dem  Dank  und  einer  kurzen  gescbichtliföen  Schilderung

des Aufbaues  der Pontlatzkaserne  im allgemeinen  durch

Hauptmann  Eiteinwender,  wurden  alle  Ehrengäste  noüh

zu einem  erstklassigen  Abendessen  in die Kantine  einge-
laden.

Hier  dankte  Landtagspfösident  Bürgermöister  DDr.  Alois

Lugger  für  die Führung  und  die  Einladung  der  Pontlatz-

kaserne,  für  die Gastfreundschaft  des  Bundesheeres  und

schließlich  kam  Landeshauptmann  Okonomierati  Eduard

Wallnöfer  einer  Bitte  des  Ortskommandantien  nach,  der

ihn  bei der Besichtigung  der  Stallungen  bat,  die  ,,Taufe"

eines  Fohlens  vorzunehmen.  Diesem  Ersuchen  kam  Lan-

deshauptmann  Wallnöfer  in äußerst  humorvoller  Art  und

Weise  gerne  nach  und  gab ihm  den  Namen  ,,Seppele"  ;

ein Name,  der für  einen  ,,'firoler"  wiirdig  sei.

Vom  8chmied  angefertigte,  äußerst  geschmackvolle,  Ker-

zenleuchter  waren  Geschenk  der  Pontlatzkaserne  Landeck;

eine Erinnerungsgabe,  füe einerseits  an  den  Besuch  des

Tiroler  Landtages  in der Pontlatzkaserne  erinnern  sollte,

andererseits  aber  Begierungsmitglieder  und  Abgeordnete

daran  eririnern  soll, die  8o1daten  und  das  Bundesheer

nicht  zu vergessen.

Im:mer  wieder  : Schwerer  Unfall  unterhalb  Zams

Einen  8chwer-  und  vier  unbestimmten  Grades  Verletzte

sind  das  Ergebnis  eines  Frontalzusammenstoßes  zweier

Personenkraftwagen  am  8onntagabend  auf  der  Bundes-

straße  1  bei km  511.  Der  [»7-jährige  deutsche  Eitaats-

bürger  Hermann  Proschek  aus  Ismaning  war  in  einer

uüübersichtliehen  Kurte  ins 8ch1eudern  geraten  und  mit

dem  entgegenkommenden  Wagen  des 19-jährigen  Reinhold

Taschler  aus  Zams  zusammengestoßen.  Der  Deutsche

wurde  schwer  verletzt,  vier  weitere  Personen  zogen  sich

Verletzungen  unbestimmten  Grades  zu. Die  Verunglückten

wurden  in die Unfallstation  des Krankenhauses  Zams  ge-

bracht.  Nach'  dem  Unfall  fing  das  AÜto  des  Taschler

Feuer  und  brannte  vollkommen  aus.
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Dieser  Zug (Perjen)  hati  vor einiger  Zeit  vom  Bezirks-

feuerwehrveiband  ein Katastropheneinsatzfahrzeug  erhal-

tien, das den neuesten  Erfordernissen  entspricht  und den

,,früheren  Katastrophenanhänger"  dieses Zuges  ersetzen,

Hezw. ergänzen  wird.  Dieses Fahrzeug  wurde  den  Per-

jenern  vom Bezirksfeuerwehrverband  zur  Verfügung  ge-

stellt,  wobei  die Kosten  vom  Feuerwehrverband  des Be-

zirkes  und den Gemeinden  aufgebraüht  wurden.  Bin  sebr

vielseitiges  Fahrzeug,  das mit  ausgezeichneten  und mo-

dernen  Werkzeugen  ausgerüstet  ist.

Die  Übung  fand  gegen 20 Uhr  statt.  Es wurde  dabei

angenommen,  daß ein Kraftfahrzeug  mit  2 Insassen  rund

200 Meter  westlich  der  Burschlbrücke  in die hochgehende

8anna  gestürzti  sei. Um  die 'übung  realistiseh  durehführen

zu können,  wurde  von  der Feuerwehr  ein Pritsühenwagen

an der  besagten  8te11e in die E+anna  geko]lert.

Per  Funk  erhielten  die Feuerwehrmänner  in  Perjen  den

Einsatzbefeh]  : ,,:Rund  200 Meter  westlich  der  Burschl-

brücke  ist ein :Fahrzeug  . . .': Der  f5. Zug war sofort  an

Ort  und 8te11e. Die  Übung  wurde  dann  auch folgerichtig

durchgeführt.  Zuerst  wurden  die Insassen  geborgen,  wo-

bei  sich die  Feuerwebrmänner  eines ,,Flex"  (einer  von

einem  Benzinmotor  angetriebenen  Kreissäge)  bedienen

mußten,  weil  die Türen  verklemmti  waren  und die Per-

sonen  auf  eine andere  Weise  niüht  befreit  werden  hätte

können.  Während  dieser  ersten  Arbeit  stellten  andere

Feuerwehrmänner  in  unglaublich  kurzer  Zeit,  Halogen-

seheinwerfer  und das Lichtaggregat  auf,  sodaß die ,,Un.

fallstelle"  erstklassig  beleuchtet  war.

Nach  der  Bergung  der  ,,Verletzten",  die  von  einem

Rettungswagen  -der Bezirksstelle  Landeck,  der zum  ,,Un-

fallsort"  gerufen  worden  war,  versorgt  und  abtranspor-

tiert  wurden,  begann  die ?euerwehr  auüh noüh mit  der

Bergung  des ,,Unfallautos".  Es wurde  mittels  einer  Mo-

torwinde,  die im  Fahrzeug  eingebaut  ist,  auf  die ,,Absturz-

stelle"  gezogen und  dort  abgesiehert.

Naüh  der 'Übung  bedankte  sich Bezirksfeuerwebrkom-

mandant  Anton  Handle  bei den Feuerwehrmännern  für

ihren  Eifer  und  Nationalrat  Franz  Regensburger  betonte

in seiner  ,,Kritik  der  übung",  daß es für  eine  Feuerwehr

von  besonderer  Wichtigkeit  sei, sich  bei einer  'übung  mit

den neuesten  Geräten,  die zur  Verfügung  stehen,  vertraut

zu machen.  Zur  'übung  selbst  sagte  er, daß diese  in der

Reihenfo]ge  und Ausführung  -  auch in  der wiühtigen

Befehlsgebung  -  erstklassig  durchgeführt  wurde.  In  einem

Ka,tastrophenfall  müsse immer  nach  drei  Punkten  vorge-

gangen  werden.  Primär  sei die Bergung  der Verletzten

bezw.  eingeschlossenen  Personen;  also  die Menschenret-

tung.  Als  zweites  müsse für  sofortige  und  einwandfreie

Beleuühtung  gesorgt  werden.  Nur  im  Eventualfall  komme

drittens  nooh die Bergung  des Fahrzeuges  dazu;  statt-

dessen  jedoah  auf  alle  Fälle,  ein Absiahern  des Fahrzeuges.

Nationalrat  Biegensburger  zeigte  dann  die Vor-  und  Nach-

teile  des ,,Flex"  gegeniiber  von  8chweißbrennern  auf  und

meinte,  daß eg bei &beiten  mit  diesem  Fiühneidegerät

angebraaht  sei, einen  durch  Funkenflug  möglicherweise

ausbreühenden  Brand  durch  Legen  einer  8ah1auch1eitung,

Geänderte  Fahrzeiten

am Thial-Sessellift
bis  auf  weiteres  nur  mehr

8amstag  und  8onntag  von  10-17  Uhr

A.T.T.=Eckt

Wegen Unterkunftssühwierigkeiten  vird  unsere  geplante

Törggelefahrt

auf einen späteren  Zeitpunkt  versehoben,  der  im Gemein-

deblatt  noüh bekanntgegeben  wird.

Östexr  ?llpbiiivbaJü@  übktion  Iiandeck

Die für den 14. und 1!». Oktober  vorgesehene  Püh'rungs-

tour muß um eine Woche verschoben werden.  Eine  dies-

bez'ügliüheVerIautbarungerfolgtim  näohstenfömeindeb1att.

die durch einen Hydranten  oder von einem  Tankwagen

gespeisji  wird,  rasch bekämpfen  zu können.

Absühnittskomma,ndant  Eberhard  Reheis  (Zams)  lobte

die Perjener wegen Ihres :Einsatzwillens  und gratulierte
zur  ausgezeichneten  übung.

Als ,,Beobachter"  dieser übung  waren  u. a. auüh Ab-

sübnittskommandanti  Blaas aus Prutz  und  vveitere  Herren

des Bezirksverbandes  anwesend.

Theate:rpremxere  in Landeck

Das SchwäbischeLandesschauspielzeigteMoliöres,,Scappigo"-
Voll Spannung wurde die Premierei der neuen  8cnau-

spielzaeit in Landeck erwartet. Die Auswahlstücke  waren

schon lange bekannt  ; durehwegs gab es dafür  Anerkennung

und Lob. Wie aber das &,hwäbische Landesschauspiel

und das Tiroler  Landestheater  diese We'rke dem Publikum

wirklichkeitsnah und echti vortragen.und  vorspielen wiir4en,
wa.r eine der großen Unbekannten.  Das 8chwäbiscbe  Lan-

dessahauspiel mußte - das wußte man von der }etzten

Aufführung im verga,ngenen Jahr noüh - mehrere  'iieue

Kräfte  engagieren. Wie werden sich diese in das  sühpn

eingespielte  Ensemble  einfügen?

Viele Unbekannte,  viele interessante Dinge. Aber  sahließ-

liüh gaben die Schwaben auf all die Fragen entspreehende

Ant,wortien und begeisteöen das Publikum  restlos.

Die Neubearbeitung des Süappino durch Hans  Weigel

war überaus glüt'klich gelungen, die verkitschte Komik

der französisühen Glanzzeit  wurde wieder zur echten  italie-

nisehen Komödie,  zur derberen und ausgefalIeneren  Comedig

dell'arte  zurüükgeführt.  Ein sahwerer Weg für Weigel,  aber

eine Arbeit,  die sich bezahlti machen wird, erleben  doch

nun die Zusühauer einen unverfülsühten,  echten und  reinen

&'appino. Und gerade dariiber  freuten siah die Zusehauer.

Hervorsteühendster 8chauspie1er und Haupttr%er  der
ganzen Aufführung  war der den 8aappino darstellende

,,Neuling"  beim 8chwäbisehen  Landessühauspiel  Peter

Pius Iri, dessen Temperament und dessen Ciharakteri-

sierungskunst alle übrigen mitriß. In jeder Phase,  in

jedem Bild, in jeder 8zene war er Herr ,,der "a'Ügbeerm"unudizeigte hervorragendste 8ehauspie1kunst, bei der

undDreistigkeit  einebesondereRo1lespielten.  Ausgezeiühnet

aber auch die beiden Väter Helmut  Kaußler  und  Werner

:Kliemke, die in nichts nachstanden,  aber doeh durüh

die Bolle sohon etiwas in  den Hintergrund  gedrä,tigb

werden. Volkmar  Bending und Gustl Meyer - Fürst,  W&ren

etiwas seheu, ebenso die zwei (mehr Bandfiguren)  Damen

8usanne :Eliemann und  Ingried Wutka  konnten  siüh

nicht reeht lösen und wirkten gehemmt. Freilieh,  bei

letzteren war es versMndliüher,  als bei den 8öhnen,  (Mayr-

Bending - Fürst), Idenn sie sind mehr 8tatisten in diesem
von Männern beherrsühten  '['heaterstück.

-Eine überaus straffe und angenehme, das neugesühaffene
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Werk  vollkommen  verstehende  Regie  führte  Henno  Harijes,
der  auch  die ausgezeiühneten  und  farbenfrohen  Bühnen-
bilder  beisteuerte:

Es  war  ein freudiges  Breignis  der Premiere  ; ein gut-
gelungener  Theaterabend,  bei  dem  sich  da,s Publikum

hervorragend  amüsierte  und  mit  lächelnder  Miene  die

Aula  ver%ieß, niüht  ohne vorher  den 8chauspie1ern  für
ihre  Leistungen  mit  einem  tosenden  Schlußapplaus  Dank
zu  sagen.

8. Gemeinderatssitzung  der  Stadt  Landeck

Unter  Vorsitz  von Bürgermeister  Anton  Braun  wurde

die erste  Gemeinderatssitzung  naeh  der  Sommerpause  am
24. 8eptember  1968  abgehalten,  wobei  wieder  ein  um-
fassendes  Programm  in sachliüher  Art  beraten  und  abge-
sehlossen  werden  konnte.

Nach  Genehmigung  der  letzten  Niederschrift  behan-

delte  der Gemeinderat  zuerst

1, Anträge  des Sfödtrates  :
L Der  Arbeitersportverein  Landeck  und die Sühützen-

kompanie  Landeck  werden  von  der  Vergnügungssteuer
für  die von  ihnen  veranstalteten  Feste  (8portfest,  Bezirks-
sehützenfest)  befreit,

2. Der  Gemeinderat  besehließi,  sich  an der Werbeschrift
,,Tirol  immer  einen  Urlaub  wert"  im bisherigen  Rahmen
wieder  zu beteiligen.

3. Belange  des Thia1-8essefüft.  Der  Gemeinderat  wird
vom  Bürgermeister  über  die finanziellen  8chwierigkeiten
dieser  Gesellschaft  aufgekfürt.  Diese  ,,Lage"  erfordert  nun
eine  eingehende  Prüfung  der  wirtschaftliühen  8ituation,
welühe  Faehexperten  vornehmen  werden.  Eirst nach  Vor-
liegen  eines diesbezügliühen  Berichtes  wird  sich der  Ge-,
meinderat  damit  wieder  befassen.  Der  Gemeinderat  be-
sobloß  die übernahme  der Kosten,  die durüh  die grund-
büeherliühe  Eintragung  einer  einverleibungsfähigen  8ahu1d
und  Pfandbestellungsurkunde  in  der  Höhe  von  rund
49.000.  -  Schilling  auflaufen,  gegen  spätere  Refundierung
dureh  die  Gesellschaft.

4,  Erhöhung  der  Kapitaleinlage  der  8tadtgemeinde
Landeck  bei der  Tiroler  gemeinnützigen  Wohnungsbau-
und  Siedlungsgesellsühaft.  Die  Erhöhung  von  bisher
8 40.000.  -  auf  jetzt  8 IOO.OOO. -  wurde  beschlossen.

5. Taxikqnzessionserweiterung  für Josef J%er. Dieses
Ansuohen  wurde  vom Gemeinderat  in der 8itzung  abge-
lehnt.

6. Änderung  in der Besiüherung  des Darlehens  für  die
Ausgestaltting  des  städt,ischen  8chwimmbades.  Bis  zur

weiteren  Prüfung  wurde  dieser  Tagesordnungspunkt  zu-
rüekgestellt.

7. 8te11enbesetzung.  Frtiulein  Maria  Albertini  wurde
von  der 8tadtgemeinde  Landeck  als Kindergartenhe1ferin
aufgenommen.

n. Vergabe  von Arbeiten  und Lieferungen  :
L Der  Gemeiderat  beschließt  den  Ankauf  einer  VBJlRO-

8traßenkehrmascbitie  im  Werte  von  S 323.950,90.

2. Die  Malerarbeiten  bei der Volksschule  Londeük-Affi-
gedair  wurden  der  Fa.  Martin  Fleiseh,  die Schlosserar-
beiten  der  Fa. 8tah1-Krismer,  beide  Landeok,  vergeben.

3. Vergabe  der Fisüherstraßp,  III.  Abschnitt,  an Firma
Swietelsky,  Landeck  (Baumeister-  und  Belagsarbeiten).

4. Kanalisation,  II.  Bauabschnitt,  2. Baustufe  : A) Aus-

bau Angedair  : Fa. Isola Lerchbaumer,  Irinsbruük,  BIAus-
bau Perjen:  Fa. Innerebner  und Mayr,  Innsbruck.

In. Gemeindesteuerprüfungsverband

Der Gemeinderat beschließt die '@itgliedschaft  bei einem
nach der  Tiroler  Gemeindeordnpg  zulässigen,  noch  zu
gründenden  Gemeindesteuerprüfungsveföand.

IV,  Anträge  des Finanzausschusses

8ubventionen  wurden  an den EEiV Oberinntal  in  der
Höhe  von S 2000.  -  und an die. Bergwacht  in der Höhe
von S IOOO. -  gewährt.

V. Verschiedenes iuid Allfäll%es 
Der  Gemeinderat  ernennt  GPl. Alfred  8enn zu  einem

weiteren  Vetrauensmann  bei der Gemeinderatskommision
für  die Anlegung  der Geschworenen-  un6  8ühöffen1iste.

2. Vergabe  von  8ied1ergründen  iü  der  8tanzer1eiten:  Je
einen  Grund  erhalten  Franz  Bregenzer  und  Josef  Ascher,
beide  Landeck.

3. Für  Arbeiten  im 8fö1oß  Landeck,  das bekanntlieh
zu einem Heimatmuseum  ausgebaut  wird,  bewilligt  der
Gemeinderat  8 !»800.  -

4. Bürgermeister  Anton  Braun  beglüakwünschte  namens
deg gesamten  Gemeinderates  den l,  Vizebürgermeister  der
8tadt,  zu seinem  60. Geburtstag.

Schöne  Eriolge  de«  Wnmnrhpnynrh*y@vpinmi
Landeck

In  Freiburg  im Breisgau  fand am  vergangenen  Wo-
ehenende  eine internationale  Rassegeflügel-  und Kanin-
ühenausstellung  statt,  auf  der  rund  1000  Tiere  aus Deutsüh-
land,  Frankreieh,  Italien,  der 8chweiz  und  erstmals  auch
aus Österreiüh  zu sehen  waren.  Anlaß  zur  Beteiligung
war eine Einladung  Freiburgs  an ihre  8chwesternstadti
Innsbruck,  die rot-weiß-roten  Farben  zu vertreten.  Neben
einigen  Züühtern  aus Innsbruck  und  Umgebung  sandten
die  Landeüker  Züchter  Reinhold  Grünauer,  Hans  Haslinger,

' Walter Markl  und  Georg  Zobl  ihre  besten  Tiere  der  Ras-
sen Wiener,  blau  ; Kleingilber,  schwarz  ; Havanna  - :Rex
und 8ühwarz1oh  nach Freiburg  und  konnten  mit  5 ersten
und vier  zweiten  Preisen  beaehtliehe  Erfolge  erzielen.

Stadtgemmnde  Iiandeck

R*p11pnniui«rahtci)buug

Bei der 8tadtgemeinde  Landet"k  ge.langt  die  8te11e
einer  Bürokraft  für  die Stadtkasse  zur  Besetzung,
deren  Aufgabe  in erster  Linie  die Bedienung  einer

Buchungsmasahine  ist, die aber  auüh  zu  a,nderen
Arbeiten  herangezogen  wird,  für  deren  Bewältigung
ausreichende  Kenntnisse  in  Maschinschreiben  und
8tenografie  erforder]ich  sind.  Voraussetzung  für  die
Anstenung  ist  der  Besitz  der  österreichiscben  8taats-
bürgerschaft,  der  Nachweis  des  erfolgreichen  Ab-
schlusses  einer  öffentfühen  Handelsschule  oder  einer

' dieser  gleichwertigen  8chu1e  und ein  Mindestalter
von 18 Jahren  (eventuell  17 Jahren).  Bei  zufrieden-
s%llender  Dienstleistung  während  einer  Probezeit
von drei Monaten  erfolgt  die  Übernahme  in  das
Vertragsbedienstetenverhältnis,EntlohnungsscbemaI,
Entlohnungsgruppe  c. 8pätere  Pragmatisierung  mög-

lich.  Dienstantritt  1. ll.  oder l!).  1l.  1968.

Bewerber  wollen  bis 18. Oktober  1968 eigenhändig
geschriebene  Ansuchen  beim  8tadtamt  einreichen.
Den Ansuchen  beizuschließen  sind die  Geburtsur-
kunde,  der 8taatsbürgersühaftsnaühweis,  ein polizei-

liches Führungszeugnis  und  das  Abschlußzeugnis
einer  öffentlichen  Handelsschule,  usw.

Allfällig  vorhandene  Zeugnisse,  die über  die Tätig-
keit  der Bewerber  AufschluLl  geben,  wollen  den An-
suchen  beigeschlossen  werden.  Ansucben  und  Bei-
lagen müssen  ordnungsgemäß  gestempelt  sein.

Der  Bürgermeister  : A n t o n  B r a u  n
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Keine  weiteren  Aufnahmen  an  der
städt.  Musikschule

Durch  den  Ausfall  der  Musikpädagogin,  Frl.  Frieda
Hauser,  bisher  Lehrerin  für  Gitarre  und  Blocldlöte  an der
städt.  Musikschule  Landeck,  sind  al]e  Musiklehrer  so über-
lastet,  daß  keine  weitereü  Schüler  mebr  aufgenommen
wsrden.  Auch  jene  Instrumentalschiiler,  -welche  sich zwar
angemeldet  haben,  aber niüht  zur  Unterrichtseintei1ung
erschienen  sind,  können  nicht  mehr  berücksichtigt
werden.

Arbeitsamt  Iiandeck
Die  AustrianJkirlines  suohen  auch  heuer  wieder  Air-

Hostessen.  Entsprechende  Auswahlprüfungen  für  die Air-
Hostessen  werden  in diesem  Herbst  abgehalten.

Entspreehende  Bswerbungen  sind  bis  spätestens  l!).  Okt.
1968  an  das Personalbüro  der  Austrian  - Airlines,  8a1esianer-
gasse  l, 1030 Wien,  Postfach  400, zu richten.  Dem  Be-
werbungsschreiben  ist ein Paßbild  beizuschließen.

Weitere  Einzelheiten  sind  bei  der  weiblichen  Ver-
mittlungsstelle  des Arbeitsamtes  Landeck  in  Erfahrung
zu  bringen.

Bodenuatersuahungen  auf  Nahrstoffgehalt  im
Raume  Landeck-Zams

Die  Bezirkslandwirtschaftskammer  Landeck  führt  im
Monat  Oktober  für  die landw.  Betriebe  von  Landeck  und
Zams  gegen  Entgelt  von S 7.!)0 pro Probe  eine Boden-
untersuchung  durch.  Interessenten  wollen  sich  bis lO. Okto-
ber  entweder  bei  der  Bezirkslandwirtschaftskammer  Land-
eük,  Tel. 430, oder  beim  OBO  8eeberger  Franz,  Landeck-
Pepjen,  bzw.  bei OBO  8treng  Alois  in Zams  melden.

Lebensschule  Landeck
'Die  Lebensschule  Landeck  beginnt  mit  ihren  Kursaben-

den  am  Montag,  den 7. Oktober  1968 um 19 Uhr.  Der
Kurs  dauert  bis Ende  April  1969, die Kosten  betragen
S 4!)0.-. Kursort:  Landeck,  Schentensteig  2/1. 8toük.
Anmeldungen  können  noch entgegengenommen  werden.

Der  Sp:rechtag  der  PensionsversicherungsanstaIt
dex  Ärbeitm"  wird  am  8. Oktober  1968  in  der
Zeit  von  8.30 - 12 Uhr  bei der Amtsstelle  Landeck  der
Arbeiterkammer  für  Tirol  abgehalten.

Jetzt  Ke'i  Ihosen  bestellen.Vorsaison-Preis

bis S 100.-  günstiger.

Keilhosen  "*nhponNJbs  Malserstraße  29

Schützenkönigsschießen  in  Zams
Das  8chützenkönigsschießen  in Zams  findet  am 5. und

e., sowie  am 12. und  13. Oktober  am 8ühießstand  Zams
statt.  Geschossen  wird  auf  löO und  50 Meter.  Jagdscheibe
mit  Zielfernrohr.  Dazu  sind  alle  8föützen,  8ehützenfreunde

und J%er herzlich eingeladen.
österreichische  Turn-  und  Sportunion

Turnexschait  Landeck
Miti  freundlicher  Einladung  zur Teilnahme  geben  wir

die  Einteilung  der 'Übungs-Abende  vorerst  wie.  folgt  be-
kannt  :

Montag  : 19.30  Uhr  Jungturnerinnen,  Geräte
Beginn  : 7. 10. 1968

Dienstag  : 20.00  Uh;  Mädchen  u. Frauen  Gymnastik
Beginn  : 8. 10. 1968

Mittwoah  : 17.00  Uhr  Mädehenturnen  f. Volksschüler
Beginn:  9. 10. 1968

I)onnerstag  : 20,00  Uhr  Herren  Gymnastik,  Geräte
Beginn:  lO. l0.  1968

Freitag  : 20.00  Uhr  Mädchen  u. Frauen,  Geräte
Beginni  1l.  I0. 1968

'Den 8ühü1ern  und  8chü1erinnen  der Volkü:  und  Haupt-
schule  und  des Gymnasiums  wetden  die Übungszeiten  von
den betreffenden  Vorturnern  und Vorturnerinnen  :üiitge-
teilt.  Alle  Turnstunden  finden  mit  freundlicher  Genehmi-
gung  der E3tadtgemeinde  Landeck  und der  8chu1behörde
im Hauptschulturnsaal  statt.

Tanzkurs
Am 9. Oktober  1908  um 19 Uhr  beginnt
im Hotel  8onne,  Landeck,  ein Tanzkurs
für  alle modernen  Gesellschaftsfönze.

Tanzschule  Huppert-Schiicker,  Ibk.  - Anmeldungen  :
Buchhandfüng  Tyrolia,  Landeck.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrki:rche  Landeck

Sonntag,  6. Oktober:  18. Sonntag  nad'i  Pfingsten,  Rosen-
kranzsonntag  mit  vollkommenem  Ablaß  wie zu Portiunkula,

6.30 UIhr Messe fiir  ie  Pfarrfamilie,  8.30 Uhr  Pfarr-  und
Festgottes&nst  mit feierlidxem  Amt  für Eduard,  Maria  und
Hermann  Landerer  und  Rosenkranzprozession  durch  die

Unel,  10 Uhr  Messe fiir  Johann  Krismer,  II  Upr  Jahresmesse
fiir  Hans  Gisler,  19.30  Uhr  Messe nadi  Meinung.

Montag,  7. Ohtober:  Rosenkranzfest,  6 Uhr  Messe für  Ma-
ria Stark,  7 Uhr  Messe für  Steffi  Grmer  und Messe fiir  Stefan

Lami,  19.30  Uhr  Oktoberrosenkranz  -  so t%lid'i.
Dienstag,  8. 'Oktober:  Kird'iweihfest,  6 Uhr  Messe fiir  Ru-

dolf  Zangerl,  7 Uhr  Jahresmesse fiir  Paula  Geiger und Messe
fiir  Heinri*  Egger.

Mittwocb,  9. Ohtober:  heiliger  Johannes Leonardi,  6 Uhr
Jahreimesse  für Maria  Hefel,  7 Uhr Messe und Messe fiir
Robert  Sott  und Vallaster.

Donnerstag,  10.  Oktober:  heiliger  Franz  Borgias,  6 Uhr

Jahresmesse für  Anton  Zirnhöld,  7 Uhr  Jahresamt  fiir  Engel-
bert  Zangerl  und Messe für  Familie  Sdunid.

Freitag,  Il  Ubr:  Fest der Mutters*aft  Mariä,  6 Uhr  keine

Messe! 7 Uhr 1. Jahresamt  fiir  Robert  Sairott,  19.30 Uhr
Messe fiir Johann Sted'ier und Angehörige  und Messe fiir
Stefan  und Hubert  Wiederin.

Samstag,  12. Ohtober:  heilige  Maria  am Samstag,  6 Uhr'
keine Messe, 7 Uhr  Messe fiir  Maria  und Rudolf  König  und
Messe fiir  Maria  Huter,  17 Uhr  Beid'itgelegenheit,  19.30 Uhr
Rosenkranz  und  Bei*tgelegenheit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Pe:rjen

Sonrttr:q4, 6. Oktober:  18. Sonntag  na*  Pfingsten,  6.30 Uhr
Messe für Elisabeth  Juen, 8.30 Uhr  Messe fiir  Maria  und
Siegfried  Thurner,  9.30  U'für  Messe für  die  Pfarrfamilie,

19.30  Uhr  Messe für  Johann  Wuföerer.
Montag,  7, Ohtober:  6 Uhr  Messe ftir  verstorbene  Ges*wi-

ster Tamanini,  7.15 Uhr  Messe fiir  Gustav  Fereberger,  8 Uhr
Messe für  Karl  Sd'irott.

Dienstag,  8. Ohtober:  6 Uhr  Messe für  Rita  Krimner,  7.15

Uhr  Messe fiir  Maria  Seeberger  fiir  besonderes Anliegen,  8 Uhr
Messe fiir  Hufürt  Hauser.

Mittwocb,  9. Oktober:  6 Uhr  Messe fiir  Gustav  Antosföek,
7.15 Uhr  Messe fiir  verstorbene  Eltern  und Gesaxwister  Wied-
mann,  8 Uhr  Messe fiir  verstorbene  Tante  Emilie.

Donmrstag,  IO. Oktober:  6 Uhr  Messe fiir  Aloisia  S*öns-
leben, 7.15 Uhr  Messe für  Leo Tilg,  8 Uhr  Messe fiir  Engelfürt
Zangerl.

Freitag,  11. Ohtober:  6 Uhr  Messeför  Emma  Hille,  7.15
Uhr  Messe für  Anton  und  Sara Sieß, 8 Uhr  Messe fiir  hoföw.
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Herrn  Pfarrer  Johann Rödc.
Samstag,  12. Oktober:  6 Uhr  Messe nad'i  Meinung,  7.15 Uhr

Messe  nach Meinung,  8 Uhr  Messe na*  Meinung.

Coltabaivufüux«luuug  in  der  Pfa:rrkirche  Bruggen

Sonntag,  6. Oktober:  18. Sonntag  nadi  Pfingsten,  7 Uhr

Messe für  Quirin  und  Magdalena  Pintarelli,  9 Uhr  Bet-Sing-

Messe für  die P&rrgemeinde,  '[9.30  Uhr  Messe für  Anr,a  und

Andreas  Kästle.

Momag,  7. Ohtober:  Rosenkranzfest,  6.45 Ulir  Messe  fUr

Regina  Schießtl,  19.30  Uhr  Rosenkranz.

Dienstag, 8. Oktober:  Kird'iweihfest,  19.30 Uhr Jugendn'ies-

se (Burschen)  für  verstoföene  Eltern  Huter-Falkner.

Mittwocb,  9. Ok'tober:  6.45 Uhr  Schulmesse  fiir  Lina  Habi-

dher, 19.30  Uhr  Rosenkranz.

Donnerstag,  10. Oktober:  6.45 Uhr  Messe fiir  Maria  Schei-

ber, 19.30  Uhr  Rosenkranz.

Freitag,  11. Ohtober:  Fest der Mutterschaft  Mariens,  19.30

Uhr Frauenmesse fiir  Josef Landerer.
Samstag,  12. Obtober: 6.4.5 Uhr Messe für Josef Götsch,

19.30  Uhr  Rosenkrariz.

Geschäftslokal,  Ortsmitte  Prutz,  ab  sofort

zu  vermieten.

Adresse  in der  Verwa]tung  des Blattes

Äntl.  Oienat:  8. 10. 19fü1 (nur  bei  wirklicher  Dringlichkait)

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Walter  Frieden,  Landeck,  Tel.  84:1

St.Anton-Pettneu:  8prengeIarztDr.E.WeiskopfiSti.jkntoniTel.470

Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Friedriüh  Kunaziüky,  Pfiuidi

Prutz-Ried  : Dr.  Hechenberger,  8prenge1arzt  in Pnutiz

Tlerärztlicher  8onntagsdienat
6. lO. i Dr.  Walser  Siegfried,  Landtx.k,  Malserstaa. 87, Te1.858

Nächste  Muttarbaratung:  Montag,  7. IO., 14  16 ?Thr
8tadtapotheke  von iO-12 U')u geöffngt

Tlwag-Stördlenat  (Landeek-Zamg)  Ruf  210/42-i

Venetseilbahn A.G. Landeck

Ab sofort, bis einsahließlich  27. Oktober  1968  gilt

folgender

Fahrplan  :

Montag  bis Freitag:  10, 12, 14 u. 17 Uhr.

Samstag  u. Sonntag:  8-17  Uhr  stündlich

Ab  28. OktOber  1968 ist  der  Fahrbetrieb  wegen

Bievisionsarbeiten  eingestellt.  Die  Wiedera.ufnahme

wird  zeitgerecht  bekanntgegeben.

W  e i t e r  h i n  j  e d e n  S a m  s t a g

Tanz  u.  S#immiinig
bis2Uhrfriih)  jm

qsii €n(
p,L4,4,

Wobleibtderehrlicherinder woistdersteblendeSiinder?
8ch1ußschießen  bestimmt  war,  ist trotz  zweifacher  Versperrung

-  doch  glaubt  man  8puren  zu wissen.  Wer  kennt  einen  unter-

Feuerreiter  genannt,  und  Assistent  Klingenhell  ? Beide  sind  sehr

Adlerwirt)  den  Widder  lebend  zurück  zu  bekommen.  Personen

bitte  von  der Tel.  Nr.  2Efö Gebrauch  machen.  Für  Finderlohn

der Widder  bis  zum  8ühützenkönigssahießen  ,,lebend"  zurück-

Schafbock,  der als Preis  fiir  das Zammer

,,entlaufen".  Bisherige  Fahndung  erfolglos

nehmungslustigen  jungen  Mann,  Bruno  der

tierliebend,  deshalb  hofft  der Besitzer  (der

die nähere  Angaben  machen  können,  mögen

und  Futtergeld  'gird  Sorge  getragen,  wenn

gebracht  wird.

Ihrer  Hmbstqardarobe
muß  dringend  ein  neues  Kleidungssttiok

hinzugefügt  werden.  Ersti  in einem  Kostüm

aus  unserem  Stoff  können  8ie  die  Herbst-

tage rioh%  genießen.

TEXTlLHAUS

JÜ.a«f4
Seit1693mitderZeit

Landeck,  Malserstraße  70

Innsbruck,  Reutte,  Schwaz,  Solbad  Hall



Kirehmeihfest
am 8amstag,  den 6. Oktober

von  20 bis 2 Uhr

im Gasthof  ,,Zur  schönen  Aussieht"

in Perfuchsberg.

Bs  spielen  : T  h e 8 o u n  d s

Eintritt  : 8 lO.  -

Familie  Josef  Zangerl
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ak
W

o- JungeVeFktl'UfeFl'n suüht8tel1einLandeck

oder  nächster  Umgebung.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Verkaufe  neuwertige

S(lmmeraa Und Wlnferreifen furVW

Te}efon  ö25

Beslellung von WinIerlügerbirnen (Alexünder

lueüs) hei Hündlung Krismer-ldk.-MürkIplütx

Für  die

IOllWüCtle
in Tirol

werden  Bewerber  gesuüht.

A  ufnah  me  bedingun  gen  :

1. Österreichische  Staatsbürgerschaft

2. Höchstalter  von  30 Jahren.

3. Volle  körperliche  Eignung  für  den Exe-

kutivdienst.

4. Abgeleisteter  Präsenzdienst  bei  Jahrgän-

gen  1937  und  jünger.

!». Mindestgröße  von  1,68  Meter.

Die  Aufnahme  ist  für  31. Oktober  19 €»8 vor-

gesehen.  Die  Bewerber  werden  sofort  in das

provisorische  Beamtenverhältnis  aufgenommen

und  erhalten  die  den  Wachebeamten  im  Bundes-

gebiet  zustehenden  Monatsbezüge  (I4  Monats-

geMlter),  sowie  eine  monatliche  Nebengebühr.

Gesuühe  und  Beilagen  (handgeschriebener

Lebenslauf,  8taatsbürgerschaftsnachweis,  Ge-

burtsurkunde,  letztes  Schulzeugnis,  polizeiliches

Führungszeugnis  und  2 Liahtbilder  im Paß-

format)  ivollen  ebestens  (längstens  12.  10.  1968)

ordnungsgemäß  gestempelt  &n das

präsidium  der Finanzlandesdirektion  für  Tirol,

6021  Innsbruck,  Innrain  32

gerichtet  werden.  Mündliche  oder  fernmünd-

'liche  Auskünfte  werden  von  der  Finanzlandes-

direktion  für  Tirol  (Zimmer  Nr.  301  - Tel.  28 74 1,

Klappe  301)  erteilt.

Suche  Haus  gegen  bar.
Agentur  König,  D-899  Lindau,  Postfach  34

Preisgiinstige  und  prompte

Ubersiedlung

mit  Automöbemagen  vermittelt

Gregor  Vallaster,

6500  Landeak,  Maisengasse  20, Tel.  79!)

SföUnenSWefl  Öillig!
%lsterwebe 12.9[1, 9.9ü
Betföehen 2!i.80, 23.80, 18!(1
Leintiiüh, rohw. 21.80, 18.70
8ebirgs1eintueh 28.80
Bliimeiidamaste 49.8D, 29.80
Atlasbettdamast 24.fü)
Buntdamast 29.80
Früttierhandtiiüh 18.80, 9.8(1
Kiiühenhandtiiüh ab 8.9(1
[liwanüberwiirfe 159.-,119.-
Tisühgedeük, (i 8en. 89.-
Redonvorhang,uni 4fi.8(1
Vürhangstüffe 29.80,19.80

Federpülsler aa.-, aa.-, 49.8[1
Federbetten 2!18.-,159.-
Halhdaiinenhett 498,- 419.-
Rheumadm,ken 298.-',218.-
Matr.Steppdm,ke )09,-
Deükensühlüpfer 99.-,79.-
Bettbezüge-Pülsterhexug 25.8ü
Oberleintuüh, bestiükt 89.-
Wülldeüken 328.-, 1(i9.-
Autüdeüken 139,- 98.-
Flanelleintücher '39.80
F1ane1141ettdeüken !i4.-
[lfölenstm'es 24.80,12,9ü

TEXTIl-BRAWDMAYR
Laxideck,  Malserstraße  24
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«fflffl«z«
«««fflffl»

"  IFjl-Jx«.6i €äum,a.a.&,tiert 6ib 5, (9A,tü6at

IrA-Reis
1 kg  nur

820 IrA-Apfelessig
0.7-1-F1asche  nur

Knorr-

suppe  3 Beutel  nur

und  1 Würfel

Goldaugensuppe  gratis

Tnländpr-TtB

38  I Qf!90
1-l-Flasche  nur  %»'

inkl.  Getränkesteuer  u. Alkoholgteuer,
zuzüglich  Flas:'heneingcttz  1.80

Rama
2 Würrel  nur

Bcnsdoxp

Scahokoladpn
bei  8 Block  nur

92o Bxeitier  rachring-
(10.40) [nffPe,

(2-) Breme:r  racahving-

Bohnen !10 blau/gaold i/4-kg-Paketnur 28.I-kg-Dose  nur
aus  den  besten  Hochlandsorten  der  Welt

-4- 2 Treuegutscheine

Delikateß-
,   .   IrA-Tee

8-1-Dosenur  70-g-Paketnur

U nv  e rb  i ndlic  he  Ri  c htp  r ei  s e

ffl  »  «  ffl  ffl  ffl
ffl«a«zffl«

fflfflzfflffl
«  ffl  ffl  «  «  «
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N.»wiilt  i* N2,r 5ii'.' ii'q agCaa  iuit Matratze
und  8portaufsatz  günstig  zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes.

Bei  Unfällen  mit  Gegenverschulden  haben  8ie  als

Kraftfahrzeugbesitzer  Ansprufö  auf  einen  Leihwagen

aueh  dann,  wenn  8ie Ihr  Fahrzeug  nur  privat  be-

nützt  haben.  Leihwagendienst,  VW  1300  lokal

verfügbar  bei  Landesreisebüro  Landeck  und  Ischgl

sowie  VW-Diensten  Falüh  Zams  und  St. jlnton.

ArheitsamtLandeük,Tel.818 817
Arbeitsvermittlung,  Benifsberatung,  Lehrstellenver-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  kbeits-

losenfitrsorge.

Js  Q8hpnnnpn  finden  Frauen  und

BiirokraftdringendgesuOh.. (auch  Jugendliche)

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

FüllFerfüF

mit  Führerschein  O und  E gesucht.

Frächterei  Josef  Waltle,  Neuen  Zoll

die  saubere  Arbeit  mit  schönen  8toffen  lieben,

in unserem  neuen  Betrieb  für  Pulli  und  Büsten-

halter  eine  gutbezahlte  und  krisenfeste  Dauer-
stellung.

Bs sind  keine  Nmhkenntnisse  erforderlich.  8ie

werden  bei gutem  Anfangslohn  von  uns zur

Maschin-Nmherin  ausgebildet.

Und  wenn  8ie  geschicktsind-  und  dazu  aueh  noch

flink  -,  dann  können  SieeinenLohn  von83.000,-
monatlich  erreichen.

Zimmerm.  'KochgelegenheitimBetriebsgebäudel

5 Tagewoche.  Samstag  frei.  Hausfrauen  können

auch halbt%ig  oder abends arbeiten  !
Eintritt  : Ende  Oktober  oder  später  !

Persönliche  Vorstellung  oder  telefonische  An-
fragen  erbeten.

5Keitfluvb,ea  Stllbenbö €:k
Landeck,  Malserstraße  29 Tel.  677

lKW

Noch  nie  gab  es so günstige  Preise  bei

lenfeld  EinricMungshaus

Fernsehgeräte59cmBildabS49ö0.-,Radioapparate  K-M-L-UKW  abS  1490.-,  Musikschränke  mit:Eladio

und lO Pl.-Wechsler  ab 8 2998.-,  Plattenspielkoffer  ab 8 890.-,  Tiefkühltruhen  210  lt.  8 4450.-,  Fernseh-
antennen  und  Verstärker  zu niedrigsten  Preisen.

In!l E@ lenfeld Landeck, Malserstraße  49

t




